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Zitat von Jacques Kibim

Spannend: Unsere Ukraine-Flüchtlinge können so etwas problemlos, scheint also ein
deutsches (Bildungs-?) Problem zu sein.

In Mathe oder auch Programmierung sind sie bei uns in der Regel auch deutlich besser.

Die Rechtschreibung ist auch oft besser. Ja, sie machen Grammatikfehler, aber sie schreiben
die Wörter teilweise besser als Muttersprachler. Wobei das bei uns für viele mit
Flüchtlingsgeschichte gilt.

Und es gibt die auch weiterhin die Leistungsstarken und ein, ich nenne es jetzt mal normales
Mittelfeld, auch wenn ich den Begriff nicht mag. Die andere Gruppe scheint nur immer größer
zu werden.

Manchmal scheint es auch nur so. Teilweise lasse ich die identischen Klassenarbeiten
schreiben. Manchmal ist der Schnitt schlechter, aber nicht immer.

Und auch dabei stelle ich mir auch immer wieder die Frage wie aussagekräftig ist nun eine
Klassenarbeit. Und auch, ob unsere Prüfungs- und auch Unterrichtsformate noch Zeitgemäß
sind. Gleichzeitig stößt man mit gewissen Formaten immer wieder an zeitliche Begrenzungen,
sei es im Unterricht oder bei sich selbst, was z.B den Bewertungsaufwand angeht.
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